Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Große Anfrage 

der Fraktion der CDU/CSU 


betr. Sportpolitik 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welche Bedeutung mißt die Bundesregierung dem Sport 
und der Leibeserziehung bei und welchen Rang gedenkt sie 
der Förderung des Sports im Rahmen der mittelfristigen 
Finanzplanung einzuräumen? 

2. Ist die Bundesregierung bereit, die Bemühungen um eine 
Weiterentwicklung des Goldenen Planes zu unterstützen und 
die erforderlichen Sdiritte einzuleiten, um den neu errech- 
neten Bedarf an Sportstätten für die schulische Leibeser- 
ziehung, den Vereinssport und die aktive Freizeitbetätigung 
der Gesamtbevölkerung durch ein gemeinsames Förderpro- 
gramm von Bund und Ländern zu decken? 

3. Wie denkt sich die Bundesregierung die künftige Zustän- 
digkeitsabgrenzung von Bund, Ländern und Gemeinden für 
die Förderung des Sportstättenbaus? 

4. Hält die Bundesregierung die stärkere Berücksichtigung der 
Belange des Sports bei Raumordnung, Landesplanung und 
Städtebau für notwendig und will sie die gesetzlichen Be- 
stimmungen entsprechend ergänzen? 

5. Ist die Bundesregierung bereit, eine Ergänzung des Bundes- 
baugesetzes vorzubereiten, wonach in neuen Wohn- und 
Siedlungsgebieten ausreichend Sport-, Spiel- und Freizeit- 
anlagen eingeplant werden müssen ? 

6. Was gedenkt die Bundesregierung zur langfristigen Förde- 
derung des Leistungssports im Bundesgebiet zu unternehmen? 

7. Was kann zur Förderung des Sports in der Bundeswehr 
geschehen ? 
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8. Ist die Bundesregierung bereit, die Entsendung einer Gruppe 
sorgfältig ausgewählter Jugendlicher der deutschen Sport- 
jugend zum Besuch der Olympischen Spiele zu einer stän- 
digen Einrichtung zu machen? 

9. Wie stellt sich die Bundesregierung die Abwicklung des 
gesamtdeutschen Sportverkehrs in der Zukunft vor? 


Bonn, den 9. Juni 1967 


Dr. Barzel und Fraktion 



